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Der Historisch-Ökologischen Bildungs-

stätte Emsland in Papenburg e. V. 

(HÖB) wurde am 26. März 2007 

das Grundzertifikat zum audit 

 berufundfamilie® erteilt. 

Die HÖB Emsland in Papenburg 

ist von der Rechtsform her ein ein-

getragener Verein. Die HÖB ist eine 

anerkannte Heimvolkshochschule 

des Landes Niedersachsen. Sie hat 

ein umfangreiches Programm-

angebot in acht Fachbereichen und 

verfügt über insgesamt 85 Über-

nachtungsmöglichkeiten. Träger 

des Hauses sind der Landkreis Ems-

land und die Stadt Papenburg.

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren insgesamt 45 Mitarbeiter-

innen und Mitarbeiter beschäftigt. 

Der Anteil weiblicher Beschäftigter 

lag bei 80 Prozent. 71 Prozent der 

Beschäftigten arbeiteten in Teilzeit.

Ziel der Auditierung
Ziel der Auditierung ist es, die 

 Bedürfnisse der Familien und 

die Bedürfnisse des Hauses noch 

enger aufeinander abzustimmen. 

Dadurch sollen den Mitarbeiter-

innen und Mitarbeitern die 

 Voraussetzungen geschaffen und 

erhalten werden, um wie bisher 

kreativ und engagiert im Hause zu 

arbeiten.

Vorhandene Maßnahmen

• Flexible Arbeitszeitrahmen-

modelle

• Qualitätsmanagementsystem

• Arbeiten mit Zielverein-

barungen

• Gesicherte Vertretungs-

regelungen

• Ausgeprägte Team- und 

 Kommunikationskultur

• Familienbewusste Unter-

nehmensphilosophie

• Äußerst umfangreiches, 

 familienbewusstes Angebot 

im Bereich der Personalent-

wicklung

• Regelmäßige Mitarbeiter-

gespräche

• Betriebliche Altersversorgung

Zukünftige Maßnahmen

• Erhöhung der Planungssicher-

heit zur besseren Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie

• Einbringen von Aspekten der 

Vereinbarkeit in das bestehende 

Qualitätsmanagementsystem

• Gezielte Darstellung als familien-

bewusste Organisation in den 

Außenbeziehungen

• Intensivierung der internen und 

externen Kommunikation zur 

Vereinbarkeit von Beruf und 

 Familie

• An den Bedürfnissen orientierte 

Erweiterung des Unterstüt-

zungsangebots zur Kinder-

betreuung

• An den Bedürfnissen orientierte 

Erweiterung des Unterstüt-

zungsangebots bei pflege-

bedürftigen Angehörigen




